
 
 

 
 
 
 Herrn            Hannover, 26.01.2021 
 Oberbürgermeister  
 Belit Onay 
 o.V.i.A.  
 
 In den Ausschuss für Haushalt, Finanzen und Rechnungsprüfung 

 
DS 2384/2020   Haushaltsplan 2021/22    Ergebnishaushalt 
 
Änderungsantrag gemäß § 34 der GO des Rates der LHH  
 
betrifft                                 Zuwendungsverzeichnis 
 

 
Antrag zu beschließen: 
 
Folgende Ansatzveränderung am Zuwendungsverzeichnis wird vorgenommen.  
 
Der Gesamtaufwand von 75.823.294 Euro (für 2021) bzw. 82.433.508 Euro (für 2022) wird generell für 
alle Empfänger um maximal 10 Prozent reduziert, um das durch die Covid19-Epidemie entstandene 
Haushaltsdefizit für die Jahre 2021 und 2022 zu verringern und somit den Schuldenstand der LHH 
nachhaltig zu begrenzen.  
 
Ausgenommen von den Ansatzkürzungen sind lediglich nicht beeinflussbare und/oder vertraglich 
abgesicherte Zuwendungen. 
 
Begründung: 
 
Von der Covid-19-Epidemie sind alle Bevölkerungskreise mehr oder weniger betroffen. Die 
wirtschaftlichen Verluste durch diese Epidemie gehen in die Milliarden. Die sich daraus 
ergebenden Folgen müssen von allen Bürgern solidarisch getragen werden. Die Kürzung aller 
städtischen Zuwendungen über alle Empfängerkreise hinweg bietet sich als geeignetes 
Mittel an, um den Prinzipien der Solidarität und der Beteiligung aller an der 
Schadensbegrenzung gerecht zu werden. 
 
 
 

 
Jens Böning 
Fraktionsvorsitzender 
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